
Der zweite Aufſatz behanoͤelt zunächſt Corvey und die karolingiſche
Traoͤition Nach einer Beſchreibung der kolonialen Struktur des oſtfränki
chen Reiches geht der erfaſſer auf das Problem einer eu  en entral⸗
gewalt unoͤ die karolingiſche Tradition ein.  4 Weitere ſchnitte tragen
die Aberſchrift Reichsvolk unoͤ echtes Königtum im Staatsdenken idu⸗
kinoͤs; loutin unoͤ Einharoͤ; Fränkiſche unoͤ 6

chſiſche Abſtammungs
theorie; Idee unoͤ Wirklichkeit bei utin In einem Exkurs iroͤ der
Frage nachgegangen: War Agius von Corvey ein ohn Liuoͤolfs?

In 11 Luthers geiſtige Welt zweite U  85  ber  2  —
arbeitete undͤ erweiterte Ausgabe Bertelsmann, Gütersloh
1953 350 Seiten. Ganzleinen 1
In dieſem nunmehr In zweiter Auflage vorliegenoͤen Buch weroen ein⸗

zelne Seiten der Geöankenwelt Luthers in ihrer Aktualität einem weiteren
Kreiſe bvon Leſern nahegebracht Uunoͤ Ugleich Früchte der Lutherforſchung
dem Menſchen bvon heute weitergereicht. Das Biographiſche tritt zurück;
QAfur weroͤen wichtige Kapitel der Theologie des Reformators dargeboten,
3. Dor verborgene unoͤ der offenbare Gott; Der Glaube; Das Sakrament;
en unoͤ Sterben uſw Dem erfaſſer gelingt es, in oieſer klar geſchriebe
nen Einführung dem eſer Luthers geiſtige elt wirklich nahe 3 bringen.
Wer tiefer I die Zeit der Reformation einoͤringen will, wiroͤ oleſem
Buch nicht vorübergehen können.

ſt a Die Reformation in der Wittgen⸗
ein unoͤ ihre Durchführung bis zUum ode Graf Luoͤwigs des
Alteren Verlagsbuchhanoͤlung Adͤalbert Carl, Laasphe /Lahn 1954
127 Seiten. Kart 2,80

von einem Kenner der Wittgenſteiner Kirchengeſchichte geſchriebene
Darſtellung 7 D/  1e Reformation in der Grafſchaft Wittgenſtein“ iſt 3uUr Erinne—
rung die erſte (lutheriſche) Wittgenſteiner Kirchenoroͤnung bo  2 No⸗
vember 1555 verfaßt. Ir hören von den kirchlichen Verhältniſſen in Witt—
genſtein bor der Reformation, von den erſten Anzeichen des Neuen unoͤ dem
Wirken der evangeliſch geſinnten Gräfin Margarete von Henneberg. Durch
die Kirchenoroͤnung wuroͤe die Wittgenſteiner evangeliſche lr 3
einer Lanoͤeskirche, le der Lanoͤesherr glei  am als Landͤesbiſchof 3 leiten
hatte 28) le Kirchenoroͤnung von 1555 wuroͤe durch die Repetitio
von 1563 Unoͤ die Oroͤnung von 1565 ergänzt. An der Repetitio iſt
lutheri  es Gepräge unverkennbar; ooch zeigen das Motto von Bullinger,
die Beſtimmungen über le Kirchenzucht unoͤ der us aus der emeinbde
reformierten el 47⁰ Schließlich kam man in Wittgenſtein von dem
lutheri  en über den miloͤen melanchthoniſchen Stanoͤpunkt zUum reformierten
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Bekenntnis 82) Das Buch gibt einen guten Einblick in die damaligen
kirchlichen Verhältniſſe des Wittgenſteiner Landes In der reformierten
Prägung hat das Land bis heute ungeſtört eben können.

Bielefelod ahe

30 Die nabe QV oͤurch Aus der
der Erweckungsbewegung im Siegerlanoͤ, in Wittgenſtein unodͤ den
angrenzenden ebieten Auflage Weidenau 1954, Derein für
Reiſepreoͤigt Geb 9,80
Die erſte Auflage dieſes es (November war ſchon bier

en dem Erſcheinen verkauft. 1e zweite Januar iſt erweitert
durch einige Beiträge, le infolge Raummangels in die erſte nicht auf

werden onnten. nla 3Ur Herausgabe war das hundertjährige
Beſtehen des Vereins für Reiſepreoͤigt M Siegerlanoͤ und der Wiederaufbau
des Vereinshauſes Hammerhütte in Siegen. Eigentlich hätte der Iim re
1941 verſtorbene Walther Alfreoͤ Siebel in Freudenberg die Geſchichte
der Erweckungsbewegung im Siegerlandͤe reiben en Er war dazu aber
nicht mehr gekommen, und Rektor atO Schmitt in Weidenau iſt ſeine
Stelle getreten. Auftrag undͤ Arbeit en be ihm in gute Hänoͤen
gelegen. Das Buch benutzt ankbar die wertvolle Vorarbeit, le Schloſſer
Unoͤ Neuſer in dem zweibänoͤigen bedeutendͤen erk 1e vangeliſche
Kirche in au Oranien 30-1930 geleiſtet en Es aber über
dieſes ork hinaus, indem 8 Aufzeichnungen enutzen konnte, le jenen
beiden Verfaſſern nicht vorlagen. Es fängt nicht etwa mit der
der Erweckung Im Siegerlande, ondern 8 holt weiter Qus, in  dem die

des chriſtlichen Lebens, beſonders in Weſtoͤeu

anod, überhaupt
ar „Ehe le geiſtlichen Quellen im Siegerlandͤ prangen, rauſchten ſie
ſchon ringsum.“ Luther und Calvin werden eingehend angeführt, Kaſpar
Schwenckfelo Wir nach der Darſtellung von Ecke gewürdigt. And ſo geht
8 fort, 45  ber Labadie, pener, Lampe U. Q., 18 V Darſtellung anlangt
bei der der Erweckung im Wittgenſteiner an Hier konnte der
erfaſſer hanoͤſchriftliche Anterlagen des Preoͤigers ar oll in Hilchenbach
enutzen Man le mit pannung, Das etwa über Hochmann von

Hochenau berichtet. Im Siegerlanoͤ iſt dann der erfaſſer auf ſeinem eigenen
Gebiete. 1e Verbinödungslinien bDol Siegerlande nach der Außenwelt werden
aufgezeigt. Zung-Stilling Qus dem Norooſten, Sta  mi aus dem Weſten
unodͤ Hermann Schutte QAus der gewerbetätigen Mitte werden in ihrer Art
unoͤ Arbeit dargeſtellt le Freudenberger Siebels begegnen uns in der
kunodͤigen Charakteriſierung des Verfaſſers und in ihren Biloͤern lmann
Siebel iſt ei Vater, nicht Vater des chriſtlichen Lebens im Sieger⸗
an In der neueſten Geſch reffen Wir diele bekannte Reiſepreoͤiger,
Lebenslauf und Wirkſamkei ind dargeſtellt, hre Bilöoͤer beigegeben; vielleicht
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